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PD-Projektleiter Philipp Doll;  
Bild: Messe Karlsruhe

Das Außengelände bei der letzten Veranstaltung; 
Bild: Messe Karlsruhe, Jürgen Rösner

PLANUNGEN FÜR  
PLATFORMERS’

K&B: Welche Impulse spüren Sie in der Branche? 
Doll: Die politischen Weichenstellungen machen Hoffnung auf eine 
Trendwende im Bauwesen. Viele Hersteller und Händler von Hebe- 
und Höhenzugangstechnik planen, sich wieder an den Platformers’ 
Days 2026 zu beteiligen. Auch viele neue Aussteller haben eine Mes-
sebeteiligung signalisiert. Nahezu alle begrüßten die Entscheidung 
zum neuen, zweijährigen Messeturnus und dem Donnerstag und 
Freitag als künftigen Laufzeittagen. Die Messe erhält dadurch zu-
sätzlichen Aufwind und stärkt ihre Bedeutung als Leitmesse für 
Arbeitsbühne, Kran und Stapler in der DACH-Region. 

Die nächsten Platformers’ Days finden am 8. und 9. 
Oktober 2026 in Karlsruhe statt. Welche aktuellen 
Impulse erleben die Messemacher? Was beschäf-
tigt die Branche? Wie soll die nächste Messeaus-
gabe darauf reagieren? Ein Interview mit Projekt-
leiter Philipp Doll.



Der Band-Auftritt am Netzwerk-Abend

WANN:	 Donnerstag, 8. Oktober &  

	 Freitag, 9. Oktober 2026 

WO: 	 Messe Karlsruhe, Messeallee 1, 76287 Rheinstetten

Infos für Aussteller: Eine Beteiligung an den nächsten 
Platformers’ Days ist seit Anfang April über die Homepage 
http://www.platformers-days.de/anmeldung oder das 
Messeteam möglich. Noch bis zum 31. Oktober 2025 
profitieren Hersteller und/oder Händler von vergünstigen 
Konditionen für die Standfläche.
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Was beschäftigt die Hersteller und Händler von Arbeitsbühnen, 
Kranen und Staplern?
Angesichts der Zurückhaltung im Hochbau hatten zum Jahresstart 
viele Händler hohe Lagerbestände. Neben renommierten westli-
chen Herstellern haben sich auch Hersteller aus Fernost inzwischen 
am deutschen Markt etabliert. Die Hoffnung europäischer Anbieter 
auf eine Marktberuhigung hat sich damit nicht wirklich erfüllt. Nach 
einigen Firmenübernahmen in den letzten beiden Jahren erwarten 
wir auch in diesem Jahr eine weitere Marktverdichtung. 

Wie gehen Sie als Messeveranstalter auf diese Entwicklungen ein 
und was steht für Sie konkret als Nächstes an? 
Die Platformers’ Days bieten eine konzentrierte Plattform zur Ver-
netzung sämtlicher Akteure in diesem Marktgeschehen. Um die Eck-
pfeiler der kommenden Messe aufzustellen, trafen wir unseren 
Steuerungskreis Mitte Mai in der Messe Karlsruhe und begrüßten ein 
weiteres unabhängiges Mietunternehmen in diesem Expertengre-
mium. Für 2026 planen wir wieder zwei Sonderschaubereiche und 
ein auf die Branche zugeschnittenes Rahmenprogramm. Wir werden 

beispielsweise die Demo-Area wieder einrichten; der bisherige 
Elektro-Park wird durch ein neues Thema abgelöst. Wir überlegen 
zudem, die Akteure noch stärker miteinander zu vernetzen – etwa 
durch einen Disponenten-Treff. Im Bereich Gabelstapler hatten wir 
im vergangenen Jahr bereits großen Zuwachs. Diesen Weg wollen 
wir konsequent weitergehen und prüfen aktuell, mit welchen Ver-
bandsorganisationen wir hier zusammenarbeiten können. 

Was dürfen Messeteilnehmer der Platformers’ Days 2026 erwar-
ten? 
Neben einem umfassenden Angebot an Produkten und Dienstleis-
tungen können sich alle Besucher auf die traditionellen Leitplanken 
der Platformers’ Days freuen – darunter den Netzwerkabend Net-
working Night am Donnerstagabend. Besucherseitig wollen wir die 
Messe noch internationaler machen. Speziell die Vermieter aus den 
Benelux-Staaten wollen wir gezielt als Besuchsgruppe ansprechen.�
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